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Das wir nun dieses Derby in der VW-Hal-
le austragen können, ist vor allem unserem 
Unterstützer Olaf Reinboth (Jack & Jones) zu 
verdanken, ohne den wir diesen Schritt nicht 
gewagt hätten.
Ich möchte allen genannten und natürlich auch 
den ungenannten Helfern und Unterstützern 
des Handballs im MTV ganz herzlich für Ihren 
unermüdlichen Einsatz danken und würde 
mich freuen, wenn Sie sich weiter engagieren 
würden, damit das Aushängeschild des Braun-
schweiger Handballs zukünftig so erfolgreich 
bleibt und die Nachwuchsförderung sich wei-
terhin so gut entwickeln kann. 
Für den heutigen Abend wünsche ich uns beim 
letzten Heimspiel der 1. Herren in diesem Jahr 
ein tolles Sport-Erlebnis mit am Ende möglichst 
2 Punkten für den MTV. 
Ich wünsche allen einen schönen 3. Advent, 
ein friedvolles Weihnachtsfest und einen guten 
Start ins neue Jahr.  

Herzlichst Ihr und Euer Jörg Diekmann 
(MTV-Geschäftsführer)

Liebe Handballfreunde, 

ich freue mich, Sie und Euch zum ersten re-
gulären Heimspiel der 1. Herren-Mannschaft 
in der VW-Halle begrüßen zu können. Es ist 
der bisherige Gipfel eines tollen Aufstiegs des 
Handballs im MTV Braunschweig. Seit Volker 
Mudrow zum Jahreswechsel 2013/14 zum 
MTV zurückkehrte und die Mannschaft in der 
Verbandsliga übernahm, ist viel passiert. Mitt-
lerweile spielt die Mannschaft nach zwei hin-
tereinander erfolgten Aufstiegen ihre 3. Saison 
in der 3. Liga und das Zuschauerinteresse ist 
ungebrochen. Es steigt sogar noch und wird 
seinen Höhepunkt am heutigen Abend in der 
VW-Halle haben, denn bei Redaktionsschluss 
waren schon fast 3.000 Eintrittskarten verge-
ben. Damit ist der Rahmen für ein bisher ein-
maliges Handball-Erlebnis geschaffen. 
Dass wir den Handball in Braunschweig wieder 
so weit nach vorn gebracht haben, ist sicher-
lich neben dem schon erwähnten Trainer und 
Teammanager Volker Mudrow auch dem erst 
im Sommer viel zu früh verstorbenen Handball-
abteilungsleiter Hans Werner Gebert, der viel 
von seiner Freizeit dem Handball gewidmet 
hat, zu verdanken. Eine Lücke, die schwer zu 
schließen ist bzw. war. Aber es haben sich an-
dere gefunden, die seine Nachfolge angetreten 
sind und denen gilt natürlich ebenfalls unser 
Dank. 
Was wäre der Sport heute ohne die Spon-
soren. Ohne diese Unterstützung würde der 
Handball im MTV Braunschweig nicht annä-
hernd so einen erfolgreichen Aufstieg erreicht 
haben. Hier möchte ich insbesondere Otto Rui 
und Thorsten Kathmann erwähnen, die uns 
schon lange unterstützen. Viele andere kom-
men von Saison zu Saison dazu, sodass wir 
unseren Weg auch im dritten Jahr in der 3. Liga 
weiter gehen können.
Auch die Stadt Braunschweig hat mit dem 
Handball-Nachwuchs-Konzept und unserem 
hauptamtlichen Jugendkoordinator Udo Fal-
kenroth den Handball finanziell großzügig ge-
fördert. Und gemeinsam mit den Fans, die bis-
her regelmäßig den Weg zu den Heimspielen 
in die Alte Waage gefunden haben, ist ein tolles 
Sport-Ereignis herangewachsen.
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„Gegen Altenholz oder gegen Bernburg haben 
wir sehr variabel gespielt. Das brauchen wir auch 
gegen Hannover“. Wenn 3.000 Zuschauer für 
unsere Löwen zum achten Mann werden, wird 
Leon Krka mit seiner Analyse sicherlich auch ins 
schwarze treffen können.

Fest steht, das Spiel ist aus vielen Gründen et-
was Besonderes. Derby, viele Zuschauer und das 
letzte Heimspiel des Jahres. Den Schwung aus 
dem 31:18-Heimsieg gegen Bernburg am letzten 
Samstag wollen unsere Löwen auf jeden Fall mit-
nehmen. Es geht also weiter – mit Volldampf!

Braunschweig gegen Hannover – wenn man die-
se Konstellation im Sport liest, geht von ihr immer 
ein gewisser Reiz aus. Diesem können (und wol-
len) wir uns auch nicht entziehen: Erstmals spielen 
unsere #MudrowJungs in der Volkswagenhalle, 
natürlich im Derby gegen den HSV Hannover. 

Das erste Rückrundenspiel der Saison 2018/19 
verspricht dann auch gleich doppelte Brisanz. Mit 
Sebastian Czok dürfen wir einen Leistungsträger 
der letzten zwei Saisons begrüßen.
Das Hinspiel verloren die Schützlinge von Coach 
Volker Mudrow mit 29:26 in Anderten. Ein Ergeb-
nis, das sich durchaus deutlicher liest, als der 
Spielverlauf es vermuten ließ. Chancen waren 
da und so ist sich Leon Krka auch sicher „Gegen 
Hannover können wir auf jeden Fall gewinnen. 
Im Hinspiel hatten wir uns noch nicht gefunden“. 
Mit bisher sechs Siegen, drei Unentschieden und 
sechs Niederlagen stehen unsere Gäste auf Platz 
8 der Tabelle – ein Mittelfeldplatz, den auch unsere 
Jungs anstreben.

Mit Volldampf in der vollen Halle

HIER KoNNTE IHRE 
WERBUNG STEHEN 
Mit Ihrer Anzeige können Sie die MTV Handballer unterstützen! 

Wenden Sie sich bitte an:

Udo Falkenroth
falkenroth@mtv-handball-bs.de
0157 87150954 

..
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Befreiungsschlag – und was für einer!
vor allem der überzeugende Auftritt im Verbund. 
Ein wiedererwachtes Wir-Gefühl war zu spüren.
„Bernburg war nicht schlecht, sondern wir waren 
so gut“, bilanzierte Co-Trainer Udo Falkenroth 
nach dem Schlusspfiff. In der Truppe stecke viel 
mehr Potenzial, als zuletzt abgerufen wurde. 
„Vor allem haben wir als geschlossene Mann-
schaft überzeugt.“ Auch abzulesen an den To-
ren, die dieses Mal auf viele Schultern verteilt 
waren.

Die Partie gegen den HSV Hannover kann also 
kommen. Spieler wie Trainer sind voller Vorfreu-
de auf den 14.12 – mit einem Erfolg lässt es sich 
doch viel leichtfüßiger auflaufen als mit der Last 
einer fetten Negativserie…
iri / Foto by Daniel Reinelt

MTV: Ariel Panzer, Leon Krka, Kamil Pedryc, 
Calle Seekamp, Jürgen Steinscherer (7), Vlatko 
Ranogajec (4), Tim Alex (4), Marko Karaula (5), 
Niklas Wolters, Philipp Krause (6), Klaas Niko-
layzik (2), Lasse Giese (3), Max Berthold, Felix 
Geier

Braunschweig. Welch ein Spiel, welch ein Fest! 
Und auch: Welch eine Erleichterung! Unsere 
Drittliga-Männer haben sich ihrer Negativserie 
entledigt und den Gästen des SV Anhalt Bern-
burg beim 31:18 (16:10) nicht den Hauch einer 
Chance gelassen. Der Sieg kommt vor dem 
Handball-Hit gegen den HSV Hannover in der 
VW-Halle gerade zur rechten Zeit. 

31:18, in Worten: einunddreißigzuachtzehn. Das 
ist mal eine Hausnummer! Es ist ein Erfolg, der 
nicht nur wichtige Punkte im Kampf gegen den 
Abstieg bringt – Braunschweig klettert wieder 
auf den zwölften Tabellenrang -, sondern einem 
wahren Befreiungsschlag gleicht. Nach sieben 
Niederlagen in Serie war dieser Sieg Balsam für 
die geschundene Seele. Für die Spieler, aber 
durchaus auch für die Fans.

Klar ist auch: Nach diesem überzeugenden Auf-
tritt lässt es sich am 14.12 viel unverkrampfter 
in der VW-Halle auflaufen. Ein wenig Druck ist 
genommen, die Vorfreude unbekümmerter. Die 
Mannschaft weiß wieder, wie sich das Siegen 
anfühlt.

„Dieser Erfolg kommt kein Spiel zu früh“, sagt 
ein erleichterter wie glücklicher Niklas Wolters. 
Und Philipp Krause ergänzt: „Die Punkte haben 
wir uns absolut verdient. Wir waren in der De-
fensive stark, und auch in der Offensive konnten 
wir überzeugen.“

In der Tat war dieser Sieg zu keinem Zeitpunkt 
gefährdet. Zwar ging Bernburg mit 1:0 und 2:1 in 
Front, doch das war es auch schon mit der Gäs-
teführung. 7:3 (12. Minute), 10:5 (16.), 13:8 (24.) 
und schließlich 16:10 (30.) hieß es in Durchgang 
eins für die Braunschweiger. Gegen die auffal-
lend ruppige Gangart der Ostermann-Schützlin-
ge hielt der MTV gegen, ließ sich nicht aus dem 
Konzept bringen und leistete sich keine Schwä-
chephase.

In Durchgang zwei zeigte vor allem Ariel Pan-
zer eine starke Leistung zwischen den Pfosten, 
Leon Krka war mal wieder der Siebenmeter-Kil-
ler, Calle Seekamp bis zu seiner Roten Karte 
(49.) der Fels in der Brandung respektive De-
fensive, Philipp Krause lenkte die gesamte Par-
tie überlegen, die Außen Jürgen Steinscherer 
und Vlatko Ranogajec überwanden den Bern-
burg-Torwart zusammen elf Mal – es waren star-
ke Einzelleistungen, aber das Erfolgsrezept war 

Olaf Zahn | Immobilienfinanzierung
Kalenwall 1
38100 Braunschweig

Telefon 0531 61281222
Mobil 0177 3285543

info@olaf-zahn.de
www.olaf-zahn.de

Bankenunabhängiges,  
indi  viduelles 
Baufinanzierungs­konzept­ 
mit­über­ 
250­Kreditinstituten­ 
im­Portfolio.­
 
Erstellung­ 
einer­umfangreichen 
Expertise­unter­ 
der­Berücksichtigung­ 
Ihrer­heutigen­und­ 
zukünftigen­Liquidität­ 
in­Verbindung­ 
mit­der­Vorstellung­ 
verschiedener­ 
Finanzierungsmodelle.

Ihr PErsönLIchEr  
Berater vOr Ort.
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Braunschweig. Zwei Spielzeiten trug Sebastian 
Czok das Trikot des MTV, machte viele wichtige 
Tore im Kampf um den Drittliga-Klassenerhalt. 
Der 27-jährige Rückraum-Akteur wechselte zu 
Saisonbeginn zurück zu seinem alten Verein 
HSV Hannover, vor allem, weil er seinen Job 
als Maschinenbauingenieur und den Hand-
ballsport räumlich besser vereinen konnte. Wir 
sprachen mit „Czoki“ im Vorfeld des Derbys in 
der VW-Halle.

Sebastian, wie ist es dir seit deinem Wechsel 
ergangen? 
Eigentlich ganz gut. Ich habe schnell wieder 
ins Team gefunden, weil die meisten Mitspieler 
alte Kumpels sind. Die Entfernung nach Braun-
schweig hatte ja den Ausschlag für den Wechsel 
zurück zum HSV gegeben, und ohne die Fah-
rerei bekomme ich alles deutlich besser unter 
einen Hut. 

Wie läuft es beim HSV? Ihr seid derzeit  
Tabellen-Achter mit 15:15 Punkten…
Wir sind genau im Soll, 15 Punkte wollten wir am 
Ende der Hinrunde haben. Klar, das eine oder 
andere enge Spiel hätten wir gewinnen können, 
aber wir hatten auch Verletzungspech, zudem 
ist unser Kapitän Hendrik Benckendorf gerade 
im Ausland. 

Wie zufrieden bist du mit der eigenen Leis-
tung? 60 Tore hast du bis dato auf dem Konto.
Es hätten sicher mehr sein können, aber ich 
habe auch vier Spiele wegen eines knöchernen 
Bänderausrisses am Daumen verpasst. An-
sonsten ist es schon cool, ich habe von Hendrik 
das Kapitäns-Amt übernommen - das zeigt die 

Wertschätzung, die ich bekomme. Ich versuche, 
diese mit Leistung zurückzugeben. 

Wo liegen eure Stärken?
Puh, schwer zu sagen. Vor allem ist es wohl der 
Auftritt als Team. Wie kennen uns seit Ewigkei-
ten, haben nur ein paar Neuzugänge. Der Kern 
ist schon lange dabei, da bedarf es kaum noch 
Absprachen. 

Hast du eigentlich noch Kontakt zu deinen 
ehemaligen Mitspielern?
 Ja klar, ich schreibe zum Beispiel immer mal mit 
Lasse und Philipp, ab und an treffen wir uns auf 
Feiern in Hannover. Ich verfolge die MTV-Spie-
le sehr genau, schaue mir nach den Partien die 
Torschützen an.

Zuletzt gab es für Braunschweig eine echte 
Negativserie, erst am vergangenen Spieltag 
gegen Bernburg wurde gewonnen. Sind die-
se Durststrecken typisch für den MTV?
Ich denke schon, denn in beiden Saisons, die 
ich in Braunschweig war, hatten wir auch solche 
Tiefpunkte. Wenn es scheiße läuft, läuft es eben 
scheiße. Aber ich denke, dass die Jungs es pa-
cken und die Klasse halten werden.

Zum Aufeinandertreffen in der VW-Halle: Ist 
es für dich eine besondere Partie?
 Auf jeden Fall. Es motiviert noch mehr, gegen 
die alten Kumpels zu spielen. Ich hätte auch 
sehr gern in der Alten Waage gespielt, aber in 
der VW-Halle vor so vielen Zuschauern - das ist 
der Hammer! Es gibt kaum ein Spiel, auf das ich 
mich mehr freue als auf dieses!
Iris Antelmann

Sebastian Czok

Czok: „Vor so großem Publikum und gegen  
alte Kumpels zu spielen ist der Hammer!“
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Vorname Name Nummer Position Geburtsdatum
Götz Heuer 1 TW 31.07.1985
Jonas Lange 16 TW 02.05.1997
Eric Frommeyer 12 TW 15.04.2000
Tobias Mertens 2 RR 17.03.1999
Sebastian Czok 3 RR 21.10.1991
Hendrik Benckendorf 7 RM 12.10.1989
Maximilian Forst 9 RL 30.01.1995
Julius Bausch 13 RM 10.03.2000
Thiemo Labitzke 14 RR 02.03.1997
Marius Harig 15 RM 29.06.1998
Joel Wolf 17 RM 25.03.2000
Kevin Klages 19 LA 19.05.1991
Milan Mazic 20 KM 14.11.1990
Johannes Kellner 21 RA 21.08.1999
Sascha Muscheiko 24 KM 31.08.1990
Lukas Quedenbaum 28 RA 17.10.1994
Florian Schenker 31 LA 06.01.1993
Lars Schiebler 44 RM 13.09.1994
Phiilip Müller 79 RL 20.04.1995

Trainer und Betreuer
Stephan Lux Trainer 13.02.1969
Michael Spichala Co-Trainer  05.03.1980
Andrea Terstappen Betreuer
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Geburtsdatum	 28.05.1997
Alter	 21
Sternzeichen	 Zwilling
Rückennummer	 15
Position	 Rückraum links/mitte
Größe	 187cm
Gewicht	 80kg
Wurfhand	 rechts
bisherige Vereine	 nur der MTV!
Lieblingsessen	 Wiener Schnitzel
Lieblingsgetränk	 Cola
Hobbys	 Tennis, Sport im TV schauen
FB/SC/IG	 Philipp Krause /-/-
Spitzname	 Phili, Flippo
verstecktes Talent	 Rückenschwimmen, 

Turnen
unbedingt Urlaub in	 Los Angeles
Morgenmuffel?	 Ja
welches Tier wärst du gerne?	 Nilpferd
Lieblingsmusik/artist/lied	 Rock/ Rolling 

Stones/ Sweet home Alabama
Lieblingsfilm/serie	 Star Wars/ Scrubs, 

Game of Thrones

2018 2019i
Philipp Krause

Handball
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Braunschweig. Dreh- und Angelpunkt, bester 
Torschütze, zudem Teamkapitän: Philipp Krause 
ist eine ganz wichtige Stütze der Drittliga-Mann-
schaft des MTV Braunschweig. Mit 21 Jahren 
hat der Rückraumspieler bereits jede Menge 
Verantwortung - für ihn jedoch keine Belastung, 
sondern vielmehr Herausforderung.

15 Partien in dieser Saison sind bereits gespielt, 
und davon hat der Informatik-Student im fünften 
Semester nicht eine einzige Minute auf der Bank 
verbracht - wenn nicht wegen einer Zwei-Minu-
ten-Strafe vom Platz gestellt, was aber nicht 
häufig vorkam. Sprich: Philipp Krause spielt jede 
Begegnung durch. 
„Philipp ist der Kopf der Mannschaft, er steuert 
das Spiel. Somit ist er viel mehr als nur Torschüt-
ze“, lobt Co-Trainer Udo Falkenroth. Und des-
halb auch unverzichtbar für die Truppe.
Für einen jungen Mann von 21 Jahren jede Men-
ge Verantwortung. Vielleicht zu viel des Guten? 
„Manchmal wünsche ich mir schon etwas Ent-
lastung. Gerade in knappen Spielen wäre Hilfe 
eines erfahrenen Akteurs ganz gut. Andererseits 
ist es einfach geil, das machen zu dürfen. Davon 
kann ich ja nur profitieren“, sagt der waschechte 
MTVer. Überfordert fühlt er sich nicht. So geht 
Gelassenheit!
Als Dirigent lenkt er also das Spiel. Er ist es, 
der im Angriff entscheidet, welcher Spielzug als 
nächstes angesagt ist. „Ich versuche natürlich, 
Spielzüge zu nehmen, die auch klappen.“ Auch 
abseits des Platzes übernimmt er Verantwor-
tung: Vor Partien sucht er gelegentlich das Ge-
spräch mit Teamkollegen, um mit ihnen Strate-
gien durchzugehen oder ihnen einfach nur Mut 
zu machen. 
Angenehme Begleiterscheinung seiner spiele-
rischen Übersicht: Er nimmt immer wieder das 
Heft selbst in die Hand und sorgt für den Tor-
abschluss. Und das überaus erfolgreich: Mit bis 
dato 105 Treffern ist Philipp Krause bester Tor-
schütze seiner Mannschaft, Sechstbester der 
Staffel Nord, Zwölftbester aller Staffeln. 45 sei-
ner Treffer machte er mittels Siebenmeter-Wür-
fen.

Auch ein exzellenter Tennisspieler
Ein Blick zurück: Mit dem Handballsport begon-
nen hat der Braunschweiger bereits bei den Mi-
nis. Doch seine sportliche Leidenschaft galt sehr 

früh auch einer anderen Aktivität: dem Tennis. 
Beides trainierte er bis vor fünf Jahren intensiv 
parallel, in beidem war er erfolgreich. Bei dem 
Spiel mit der gelben Filzkugel bestritt er mit dem 
BTHC gar einige Partien in der Nordliga, immer-
hin vierthöchste Klasse in Deutschland. Aktuell 
spielt er mit seinen Kumpels in Waggum in der 
Verbandsliga und gibt dem Nachwuchs in Stöck-
heim Training. 
Doch das Hauptaugenmerk gilt inzwischen dem 
Handball. Allein die tolle Stimmung in der Alten 
Waage mit über 1000 Zuschauern ist für Phil-
ipp Krause immer wieder ein Genuss. Auf das 
noch größere Ereignis in der VW-Halle freut er 
sich extrem: „Wir werden die Partie und die At-
mosphäre genießen, gerade nach dem Erfolg 
gegen Bernburg können wir etwas befreiter auf-
spielen “, sagt er. Punkte holen will er gegen 
den HSV Hannover trotzdem, „es wird aber ein 
echtes Kampfspiel, die Mannschaft kämpft un-
glaublich“. 
Eine letzte Frage haben wir noch: Wie geht es 
seinem Bruder Johannes, ehemals Bestand-
teil des MTV-Teams? „Gut. Ich versuche immer 
mal wieder, ihn zu überreden, zu uns zurückzu-
kommen“, sagt er lachend. Offenbar jucke es 
den 31-Jährigen, der aktuell mit Oberligist TSG 
Bielfeld um den Aufstieg kämpft. Der doppelte 
Krause bald wieder beim MTV - das wär’s doch!

Iris Antelmann

Philipp Krause, der Lenker und Denker

Philipp Krause (Foto by Daniel Reinelt)
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Mit uns von Kopf 

bis Strumpf 

gut versorgt!
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Ralf Schmitt: „Handball fasziniert mich!“
viele Menschen treiben viel zu wenig Sport. Das 
ist doch etwas ganz Wunderbares. Vor allem 
Handball hat mich schon immer fasziniert.

In einem Slogan des Unternehmens eves_ 
heißt es: „Wir agieren flexibel, effizient und 
effektiv wie ein Schnellboot.“ Könnte man 
auch auf den Handball übertragen, oder? 
Das denke ich auf jeden Fall. Man muss im 
Handball sehr effizient spielen, um mitzuhalten, 
da es extrem schnell zugeht. Und mit gezielten 
Pässen lässt sich das Boot wieder auf Kurs 
bringen, wenn man mal hintenliegt. Beim Fuß-
ball zum Beispiel geht das nicht so einfach, da 
hat man bei einem 0:3 meist das Nachsehen. 
Und beim Handball ist wie in kaum einer ande-
ren Sportart besonders viel Teamzusammen-
halt gefragt, ohne den funktioniert es nicht. So 
ist es ja auch in der Arbeitswelt.

Das Unternehmen eves_ ist als Sponsor in 
verschiedenen Sportarten, zum Beispiel 
auch im Basketball, aktiv. Wo überall und 
aus welcher Motivation heraus?

Braunschweig. Der Handballsport hat es ihm 
angetan. Als Jugendlicher früher selbst aktiv, 
verfolgt Ralf Schmitt heute sportliche Ereignis-
se und vor allem Handball in der Region. Der 
48-Jährige ist Vorstandsvorsitzender von eves_
information technology AG, ein Software- und 
Systemhaus in Braunschweig, und unterstützt 
unser Drittliga-Team als Sponsor. Warum er 
dies tut, erzählt er im Interview. 

Herr Schmitt, inwieweit sind Sie dem Hand-
ballsport verbunden? Sie selbst waren ja 
mal bei Nettelstedt aktiv...
Oha, das ist schon lange her. Aber es stimmt, 
ich habe in der Jugend in Ostwestfalen Hand-
ball gespielt, bis ich einen Arbeitsunfall mit 19 
Jahren hatte. Ursprünglich komme ich vom 
Tischtennis, aber für den Handball habe ich ge-
brannt.

Klingt so, als hatte der Sport einen recht ho-
hen Stellenwert in ihrem Leben…
Das war so und ist aktuell auch noch so. Ich 
habe sportlich schon immer viel gemacht und 
erachte das auch als sehr wichtig. Ich finde, zu 

Udo Falkenroth und Ralf Schmitt (Eves_IT)
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Kurzprofil Eves_IT 
Partner seit: 2018
Firmensitz: Hermann-Blenk-Straße 22a, 38108 Braunschweig
Telefon: +49 531 123 129 0
Fax: +49 531 123 129 10
E-Mail: info@eves-it.de
Website: www.eves-it.de
Vorstandsvorsitzender: Ralf Schmitt 

Leitbild: 
Die eves_information technology AG, kurz eves_it AG, entwickelt für Sie maßgeschneiderte Software- 
und Systemlösungen. Dabei helfen wir Ihnen auch gerne bei der Überarbeitung und der Definition 
Ihrer Prozesse. Hierbei setzen wir auf eine enge Zusammenarbeit mit Ihnen, denn das ist die 
Voraussetzung für einen gemeinsamen Erfolg. Unser Portfolio reicht von der Anforderungsanalyse, 
über die Konzepterstellung, dem Design, der Umsetzung, der Qualitätssicherung bis hin zur 
Wartung der Lösungen. 

Sie können uns in allen Belangen der „information technology“ ansprechen.

Wir unterstützen die Basketball-Frauen von 
Eintracht Braunschweig, die LionPride, zudem 
die Eintracht-Fußballer und -Handballer. Und 
seit dieser Saison eben auch die MTV-Handbal-
ler. Die Gründe hierfür sind sowohl privater als 
auch geschäftlicher Natur: Privat, weil ich Sport 
und vor allem Teamsport klasse finde und ihn 
unterstützen möchte; geschäftlich, um eves_ 
als Marke präsentieren zu können.

Wie oft schauen Sie denn bei unserem Dritt-
liga-Team zu? 

Ich bin in der Alten Waage, wann immer es sich 
einrichten lässt, und das ist sehr häufig der Fall. 
Das Spiel in der VW-Halle schaue ich mir natür-
lich auch an, dann mit der ganzen Familie.

Ein Tipp für das Abschneiden der Schütz-
linge von Volker Mudrow in dieser Saison…
Der Klassenerhalt wäre super!
 
iri
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Datum Ergebnis
14.12.2018 1. VfL Potsdam : Füchse Berlin ll /:/

14.12.2018 MTV Braunschweig : HSV Hannover /:/

14.12.2018 TSV Burgdorf ll : Eintracht Hildesheim /:/

15.12.2018 SV Anhalt Bernburg : TSV Altenholz /:/

15.12.2018 HSG Ostsee N/G : SG Flensburg-Handewitt ll /:/

15.12.2018 Handball Hannover-Burgwedel : Oranienburger HC /:/

16.12.2018 Mecklenburger Stiere : DHK Flensborg /:/

16.12.2018 HC Empor Rostock : SC Magdeburg ll /:/

Datum Ergebnis
07.12.2018 SG Flensburg-Handewitt ll : Füchse Berlin ll 19:31

08.12.2018 HSG Ostsee N/G : TSV Burgdorf ll 28:32

08.12.2018 Handball Hannover-Burgwedel : HC Empor Rostock 20:26

08.12.2018 SC Magdeburg ll : Oranienburger HC 30:31

08.12.2018 MTV Braunschweig : SV Anhalt Bernburg 31:18

08.12.2018 TSV Altenholz : HSV Hannover 35:28

09.12.2018 Eintracht Hildesheim : DHK Flensborg 26:21
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Platz Mannschaft Spiele S U N Tore Diff. Pkt.

1 HC Empor Rostock 15/30 12 1 2 409:351 58 25:5

2 Eintracht Hildesheim 15/30 12 1 2 460:391 69 25:5

3 TSV Altenholz 15/30 11 0 4 487:407 80 22:8

4 TSV Burgdorf ll 15/30 10 0 5 458:404 54 20:10

5 Mecklenburger Stiere Schwerin 14/30 8 2 5 415:404 -5 18:10

6 Oranienburger HC 15/30 8 2 5 415:404 11 18:12

7 1. VfL Potsdam 14/30 7 1 6 390:384 6 15:13

8 HSV Hannover 15/30 6 3 6 417:440 -23 15:15

9 Füchse Berlin ll 15/30 5 4 6 423:438 -15 14:16

10 SC Magdeburg ll 15/30 6 1 8 439:426 13 13:17

11 SV Anhalt Bernburg 15/30 5 1 9 428:484 -56 11:19

12 MTV Braunschweig 15/30 5 0 10 397:407 -10 10:20

13 HSG Ostsee N/G 14/30 4 1 9 363:382 -19 9:19

14 Handbal Hannover-Burgwedel 15/30 3 2 10 398:444 -46 8:22

15 SG Flensburg-Handewitt ll 14/30 3 1 10 352:415 -63 7:21

16 DHK Flensborg 15/30 2 2 11 396:450 -54 6:24

Tabelle 3. Liga
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Ausblick: Der kommende Gegner Eintracht Hildesheim
sen, glauben sie trotzdem an ihre Chance! Vor 
allem mit eurer Unterstützung, könnte das ers-
te Rückrundenspiel und zugleich das Letzte in 
diesem Jahr, gewonnen werden! 

Abfahrt mit dem Körner Bus ist am Ad-
vents-Sonntag den 23.12.2018 um 14:30 auf 
dem Parkplatz vom Fitnessland an der Celler 
Str. 68. Essen und Getränke sind im Preis für 
die Auswärtsfahrt inbegriffen. Anmeldungen 
bitte über www.mtv-handball-bs.de. (Preis: re-
gulär 20€ / ermäßigt 10€)

Änderungen werden auf www.mtv-hand-
ball-bs.de bekanntgegeben!

Nach dem Rekordspiel in der VW-Halle folgt ein 
erneut schweres Spiel. Dabei wird es gleichzei-
tig ein Wiedertreffen für unseren Torhüter Leon 
Krka und dem 2,03 Meter Hünen Max Berthold 
mit den alten Mannschaftskollegen aus Hildes-
heim geben. Eintracht Hildesheim ist letztes 
Jahr aus der zweiten Bundesliga abgestiegen, 
will aber diese Saison am besten gleich wieder 
aufsteigen. Schon im Hinspiel haben sie ge-
zeigt, dass sie zurecht unter den ersten Drei in 
der Tabelle stehen. Mit 32:37 verloren die Mu-
drow-Jungs das erste Heimspiel der Saison. 
Seitdem gab es für die Hildesheimer erst zwei 
Saisonniederlagen und ein Unentschieden. 
Deswegen sitzen sie nicht umsonst dem Tabel-
lenführer aus Rostock im Nacken. 

Auch wenn die Löwenstädter als Außenseiter 
in die Sparkassen-Arena nach Hildesheim rei-

Die BBG wünscht eine erfolgreiche Saison 2018/2019.  
www.baugenossenschaft.de
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KÖRBCHEN, JJ WEBER, UWE SCHOLZ, CHRISTOPH KASPER, CARSTEN LINDE, MTTTTTV BRAUNSCHWEIG, DIE 5TE, PETRA UND KLAUS-HENNING, 
DIETMAR ZIESENIES, KIOSK ALTE WAAGE, DIE SCHÜLLERS, FABIAN DONNER, TRAFFIC GMBH, UWE & GUDRUN FALKENROTH, DIE BICKELS, UDO 
FALKENROTH, HEIKE FALKENROTH, TILL FALKENROTH, SAHRA FALKENROTH, PAUL FALKENROTH, THORE KATHMANN, BENEDIKS KATHMANN, 
STEFFI KATHMANN, TOTO KATHMANN, JAN MUDROW, KARLA MUDROW, VOLKER MUDROW, TURBO, PROPPEN, LENJA FALKENROTH, JELVA 
FALKENROTH, ROSWITHA DEZER, KLAUS DEZER, MATEC MARKETING GMBH & CO. KG, OTTO’S KLEINE SCHWESTER, AUTOHAUS HÄRTEL GMBH, 
JENS KÖRNER, SABINE KÖRNER, KAI-UWE KÖRNER, WILHELM KÖRNER, CHRISTA KÖRNER, KARSTEN KÖRNER, BIRGIT KÖRNER, SVEN KÖRNER, 
EDITH KÖRNER, LARS KÖRNER, OTTO RUI, FAMILIE ALEX, NORBERT MICHALSKY, OLAF ZAHN | IMMOBILIENFINANZIERUNG, VOLKER WRUCK, 
LINUS JANSEN, WOLFGANG HENTSCHEL MTV IMMENDORF, ELA UND CHRISTIAN, LISA FLAMME, DIE WIKINGER, DIRK KARL RODENSTEIN, 
A & Z GMBH ARBEITSSCHUTZ U. ZWECKBEKLEIDUNG, MARCUS LENE NORA MICK, TORSTEN OHNE H, JASEK MALERBETRIEB, RICHARD 
HARTWIG, CHRISTIAN „MÖHRCHEN“ MOHR, BUTCH DIESTER, THE TEMPER TREE, PUCK, AXEL BARTSCH, SONJA WOLL, LUKAS ERNST, NIELS, 
EIKE UND ANNA ENGELBRECHT KÖRBCHEN, JJ WEBER, UWE SCHOLZ, CHRISTOPH KASPER, CARSTEN LINDE, MTTTTTV BRAUNSCHWEIG, 
DIE 5TE, PETRA UND KLAUS-HENNING, DIETMAR ZIESENIES, KIOSK ALTE WAAGE, DIE SCHÜLLERS, FABIAN DONNER, TRAFFIC GMBH, UWE & 
GUDRUN FALKENROTH, DIE BICKELS, UDO FALKENROTH, HEIKE FALKENROTH, TILL FALKENROTH, SAHRA FALKENROTH, PAUL FALKENROTH, 
THORE KATHMANN, BENEDIKS KATHMANN, STEFFI KATHMANN, TOTO KATHMANN, JAN MUDROW, KARLA MUDROW, VOLKER MUDROW, 
TURBO, PROPPEN, LENJA FALKENROTH, JELVA FALKENROTH, ROSWITHA DEZER, KLAUS DEZER, MATEC MARKETING GMBH & CO. KG, OTTO’S 
KLEINE SCHWESTER, AUTOHAUS HÄRTEL GMBH, JENS KÖRNER, SABINE KÖRNER, KAI-UWE KÖRNER, WILHELM KÖRNER, CHRISTA KÖRNER, 
KARSTEN KÖRNER, BIRGIT KÖRNER, SVEN KÖRNER, EDITH KÖRNER, LARS KÖRNER, OTTO RUI, FAMILIE ALEX, NORBERT MICHALSKY, OLAF 
ZAHN | IMMOBILIENFINANZIERUNG, VOLKER WRUCK, LINUS JANSEN, WOLFGANG HENTSCHEL MTV IMMENDORF, ELA UND CHRISTIAN, 
LISA FLAMME, DIE WIKINGER, DIRK KARL RODENSTEIN, A & Z GMBH ARBEITSSCHUTZ U. ZWECKBEKLEIDUNG, MARCUS LENE NORA MICK, 
TORSTEN OHNE H, JASEK MALERBETRIEB, RICHARD HARTWIG, CHRISTIAN „MÖHRCHEN“ MOHR, BUTCH DIESTER, THE TEMPER TREE, PUCK, 
AXEL BARTSCH, SONJA WOLL, LUKAS ERNST, NIELS, EIKE UND ANNA ENGELBRECHT KÖRBCHEN, JJ WEBER, UWE SCHOLZ, CHRISTOPH 
KASPER, CARSTEN LINDE, MTTTTTV BRAUNSCHWEIG, DIE 5TE, PETRA UND KLAUS-HENNING, DIETMAR ZIESENIES, KIOSK ALTE WAAGE, DIE 
SCHÜLLERS, FABIAN DONNER, TRAFFIC GMBH, UWE & GUDRUN FALKENROTH, DIE BICKELS, UDO FALKENROTH, HEIKE FALKENROTH, TILL 
FALKENROTH, SAHRA FALKENROTH, PAUL FALKENROTH, THORE KATHMANN, BENEDIKS KATHMANN, STEFFI KATHMANN, TOTO KATHMANN, 
JAN MUDROW, KARLA MUDROW, VOLKER MUDROW, TURBO, PROPPEN, LENJA FALKENROTH, JELVA FALKENROTH, ROSWITHA DEZER, KLAUS 
DEZER, MATEC MARKETING GMBH & CO. KG, OTTO’S KLEINE SCHWESTER, AUTOHAUS HÄRTEL GMBH, JENS KÖRNER, SABINE KÖRNER, KAI-
UWE KÖRNER, WILHELM KÖRNER, CHRISTA KÖRNER, KARSTEN KÖRNER, BIRGIT KÖRNER, SVEN KÖRNER, EDITH KÖRNER, LARS KÖRNER, 
OTTO RUI, FAMILIE ALEX, NORBERT MICHALSKY, OLAF ZAHN | IMMOBILIENFINANZIERUNG, VOLKER WRUCK, LINUS JANSEN, WOLFGANG 
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U. ZWECKBEKLEIDUNG, MARCUS LENE NORA MICK, TORSTEN OHNE H, JASEK MALERBETRIEB, RICHARD HARTWIG, CHRISTIAN „MÖHRCHEN“ 
MOHR, BUTCH DIESTER, THE TEMPER TREE, PUCK, AXEL BARTSCH, SONJA WOLL, LUKAS ERNST, NIELS, EIKE UND ANNA ENGELBRECHT 
KÖRBCHEN, JJ WEBER, UWE SCHOLZ, CHRISTOPH KASPER, CARSTEN LINDE, MTTTTTV BRAUNSCHWEIG, DIE 5TE, PETRA UND KLAUS-
HENNING, DIETMAR ZIESENIES, KIOSK ALTE WAAGE, DIE SCHÜLLERS, FABIAN DONNER, TRAFFIC GMBH, UWE & GUDRUN FALKENROTH, 
DIE BICKELS, UDO FALKENROTH, HEIKE FALKENROTH, TILL FALKENROTH, SAHRA FALKENROTH, PAUL FALKENROTH, THORE KATHMANN, 
BENEDIKS KATHMANN, STEFFI KATHMANN, TOTO KATHMANN, JAN MUDROW, KARLA MUDROW, VOLKER MUDROW, TURBO, PROPPEN, LENJA 
FALKENROTH, JELVA FALKENROTH, ROSWITHA DEZER, KLAUS DEZER, MATEC MARKETING GMBH & CO. KG, OTTO’S KLEINE SCHWESTER, 
AUTOHAUS HÄRTEL GMBH, JENS KÖRNER, SABINE KÖRNER, KAI-UWE KÖRNER, WILHELM KÖRNER, CHRISTA KÖRNER, KARSTEN 
KÖRNER, BIRGIT KÖRNER, SVEN KÖRNER, EDITH KÖRNER, LARS KÖRNER, OTTO RUI, FAMILIE ALEX, NORBERT MICHALSKY, OLAF ZAHN | 
IMMOBILIENFINANZIERUNG, VOLKER WRUCK, LINUS JANSEN, WOLFGANG HENTSCHEL MTV IMMENDORF, ELA UND CHRISTIAN, LISA FLAMME, 
DIE WIKINGER, DIRK KARL RODENSTEIN, A & Z GMBH ARBEITSSCHUTZ U. ZWECKBEKLEIDUNG, MARCUS LENE NORA MICK, TORSTEN OHNE 
H, JASEK MALERBETRIEB, RICHARD HARTWIG, CHRISTIAN „MÖHRCHEN“ MOHR, BUTCH DIESTER, THE TEMPER TREE, PUCK, AXEL BARTSCH

Wir danken unseren TS 4.0-Sponsoren



  

  

Unser Verein Ihr NutzenUnser Verein Ihr Nutzen
1923 wurde die Handballabteilung des MTV 
Braunschweig gegründet – das bedeutet 95 Jahre 
Handball-Tradition mit Leidenschaft, Herzblut und 

großen Emotionen. Mit Ihnen als Unternehmens-
partner im neu gegründeten Löwen-Club möchten 

wir gemeinsam die Geschichte des 
Braunschweiger Handballs fortschreiben.    

Die neue Sponsoring-Initiative der MTV 

Braunschweig Handballer richtet sich vor allem an 
kleine und mittelständische Unternehmen aus der 

Region, denen keine großen Werbebudgets zur 
Verfügung stehen und die als Unterstützer ihre 

Verbundenheit mit den Handballern des MTV 
Braunschweig zum Ausdruck bringen möchten.  

Der Löwen-Club versteht sich dabei als 

Kommunikationsplattform. Durch die Vernetzung 
der Unterstützer untereinander sollen Geschäfts-
kontakte geknüpft und Neugeschäfte ermöglicht 

werden. Die Mitgliedschaft ist bereits ab einem 
Saisonbeitrag von 249€ möglich und beinhaltet 

folgende Leistungen:

TicketsTickets
Erleben Sie packenden Handballsport 

live oder nutzen Sie die die frei  

übertragbaren Tickets für Geschäftspartner 

und Mitarbeiter

networkingnetworking
Sie erhalten eine Einladung zu 
mindestens einem kostenfreien 

Löwen-Club Netzwerktreffen

DarstellungDarstellung
Präsentation Ihres Firmennamens in 

der Rubrik Löwen-Club auf 
www.mtv-handball-bs.de inkl. 

Verlinkung zur Ihrer Website

logonutzunglogonutzung
Sie erhalten das Löwen-Club Logo als 
Grafikdatei zur Außendarstellung
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einmalig pro Saison

249 €
zzgl. MwSt.

einmalig pro Saison

999 €
zzgl. MwSt.

KLASSIKKLASSIK plusplus PremiumPremium

einmalig pro Saison

499 €
zzgl. MwSt.

5 Eintrittskarten 
(einlösbar zu frei wählbaren
 Heimspielen der 1. Herrenmannschaft)

Nennung ihres Unternehmens auf der 
MTV BS Website inkl. Verlinkung

Nennung Ihres Unternehmens auf der
Löwen-Club Tafel im Eingangsbereich 
der Sporthalle Alte Waage (ohne Logo)

Löwen-Club Logo als Grafikdatei 
zur Außendarstellung

1 kostenloses Netzwerktreffen
der Löwen-Club Mitglieder

1 kostenloses Netzwerktreffen
der Löwen-Club Mitglieder

Löwen-Club Logo als Grafikdatei 
zur Außendarstellung

Löwen-Club Logo als Grafikdatei 
zur Außendarstellung

1 kostenloses Netzwerktreffen
der Löwen-Club Mitglieder

15 Eintrittskarten 
(einlösbar zu frei wählbaren
 Heimspielen der 1. Herrenmannschaft)

15 Eintrittskarten 
(einlösbar zu frei wählbaren
 Heimspielen der 1. Herrenmannschaft)

2 Dauerkarten

Logopräsentation auf der MTV BS 
Website inkl. Verlinkung

Nennung Ihres Unternehmens auf der 
Löwen-Club Tafel im Eingangsbereich 
der Sporthalle Alte Waage (ohne Logo)

Facebook Post inkl. Foto und Verlinkung

partnerschaftenpartnerschaften

Logopräsentation auf der MTV BS 
Website inkl. Verlinkung

Nennung Ihres Unternehmens auf der 
Löwen-Club Tafel im Eingangsbereich 
der Sporthalle Alte Waage (ohne Logo)

Facebook Post inkl. Foto und Verlinkung

Nennung Ihres Unternehmens in der 
Hallenzeitung „INSIDE“ (ohne Logo)

Sponsor of the Day (Aufbau eines 
Werbe- und Promotionstands während 
eines Heimspiels)

  

Buchen Sie Hier Ihre partnerschaftBuchen Sie Hier Ihre partnerschaft
Ich möchte folgenden Löwen-Club Vertrag 

schließen. Schicken Sie mir bitte die 
Vertragsunterlagen und Rechnung für folgende 

Partnerschaft zu:

Hinweis:Hinweis:
Die Partnerschaft im Löwen-Club des MTV 

Braunschweig verlängert sich jeweils um eine 
weitere Spielsaison zu gleichen Bedingungen, wenn 

das hier aufgeführte Unternehmen oder der MTV 
Braunschweig, diese Partnerschaft nicht mit einer 

Frist von 3 Monaten zum 30. Juni 2019 kündigen.

Schaltfläche 2

Straße

PLZ, Ort

Firma

Kontakt

E-Mail

Telefon

Datum

 Unterschrift/Stempel:

Antwort per E-Mail
Senden Sie Ihren unterschriebenen Buchungsauftrag
bitte an: loewenclub@mtv-handball-bs.de 

KLASSIK    249,-Euro zzgl. MwSt. (pro Saison) 

PLUS         499,-Euro zzgl. MwSt. (pro Saison)

PREMIUM   999,-Euro zzgl. MwSt. (pro Saison)
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Wir bedanken uns

Handball SPon
Saison 2018/19 Seite 22



soren

2018 2019i
bei unseren Partnern
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Volker Mudrow:  
„Es geht ums Genießen, aber auch um wichtige Punkte“

Wie stark ist der HSV?
Ich erwarte ein extrem kampfbetontes Spiel. 
Der HSV kommt über die mannschaftliche Ge-
schlossenheit. Und das Team hat mit Milan 
Mazic einen überragenden Kreisläufer. Den 
müssen wir in den Griff bekommen. 
 
Ein Wort noch zu Jürgen Steinscherer: Er 
hat in seinen bisher vier Spielen eine mehr 
als solide Leistung gezeigt und der Mann-
schaft Impulse gegeben…
Wir freuen uns sehr über diese Verstärkung, 
und Steini freut sich, wieder in der dritten 
Liga spielen zu können - eine sogenannte 
Win-Win-Situation. Er zeigt auf Linksaußen 
bisher eine sehr gute Leistung, und auch auf 
Rechtsaußen haben wir mit Vlatko einen guten 
Akteur. Das hilft uns auf jeden Fall!
 
Iris Antelmann

Braunschweig. Nach sieben Niederlagen in 
Folge konnte gegen den SV Bernburg endlich 
wieder gepunktet werden. Der Erfolg gegen 
den Klub aus Sachsen-Anhalt kam eine Woche 
vor der Partie in der VW-Halle gegen den HSV 
Hannover gerade recht. MTV-Coach Volker 
Mudrow über die lange Durststrecke, seine Er-
wartungen an das HSV-Spiel und seinen Links-
außen Jürgen Steinscherer.
 
Volker, ist der Knoten nach dem Sieg gegen 
Bernburg geplatzt? Die Durststrecke mit 
sieben Niederlagen in Folge war ja doch 
recht quälend…
Sagen wir mal so: Es war ein extrem wichtiger 
Sieg. Wir brauchten die Punkte dringend für 
das Unternehmen Klassenerhalt. Da müssen 
wir nun ansetzen und weitermachen.
 
Eine sehr gute Leistung auf ganzer Ebene, 
oder?
Ach, ich will gar nicht so viel philosophieren. 
Wir haben es gut gemacht, das war eine sehr 
ordentliche Leistung. Und darüber bin ich sehr 
froh. Aber Bernburg hat gerade gegen Ende 
auch nicht die stärkste Gegenwehr gezeigt. 
Nach einem einzigen Sieg kann ich keine hun-
dertprozentige Wasserstands-Meldung abge-
ben, es war nur ein Mosaiksteinchen. Wir müs-
sen jetzt dranbleiben.
 
Wie wichtig war der Sieg für die Partie ge-
gen den HSV Hannover in der VW-Halle?
Sehr! Er war für das Spiel wichtig, für die 
Mannschaft, fürs Selbstvertrauen. Und es war 
beste Werbung für das Event. Es sind schon 
sehr viele Karten verkauft, aber durch den Auf-
tritt werden vielleicht noch einige Tickets an der 
Abendkasse weggehen.
 
Was erwartest du vom Spiel?
Aufgrund der Kulisse wird es ein besonderes 
Spiel sein, es wird hoffentlich eine tolle Atmo-
sphäre herrschen. Wir sollten es deshalb ge-
nießen. Aber es wird auch ein Spiel, bei dem es 
um wichtige Punkte für den Klassenerhalt geht.  
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Wer erinnert sich?
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Do you speak English?
Conversation Pre-Intermediate A2/B1
Kompaktkurs - zwei Wochenenden
ab 19.01.2019
Anmeldung unter www.vhs-bs.de/NED60

Refresh your English A2/B1
Teilzeit-Bildungsurlaub
ab 28.01.2019
Anmeldung unter www.vhs-bs.de/NET33BU

13:54MTV Braunschweig    5:3    Melbourne HC

13:54London GD    5:3    Melbourne HC



Gesamtspielplan des MTV
Datum Uhrzeit Spiele des MTV Ergebnis

25.08.2018 19:30 HSV Hannover : MTV Braunschweig 29:26
01.09.2018 19:30 MTV Braunschweig : Eintracht Hildesheim 32:37
08.09.2018 19:15 Füchse Berlin ll : MTV Braunschweig 23:27
15.09.2018 19:30 MTV Braunschweig : DHK Flensborg 30:27
22.09.2018 19:00 Handball-Hannover-Burgwedel : MTV Braunschweig 29:23
29.09.2018 19:00 SG Flensburg-Handewitt ll : MTV Braunschweig 19:28
03.10.2018 17:00 MTV Braunschweig: TSV Altenholz 30:28
13.10.2018 19:00 SC Magdeburg ll : MTV Braunschweig 27:26
20.10.2018 19:30 MTV Braunschweig : Oranienburger HC 22:24
27.10.2018 19:30 MTV Braunschweig : HSG Ostsee N/G 20:24
04.11.2018 17:00 HC Empor Rostock : MTV Braunschweig 24:17
11.11.2018 16:00 Mecklenburger Stiere : MTV Braunschweig 34:33
17.11.2018 19:30 MTV Braunschweig: 1. VfL Potsdam 26:29
01.12.2018 19:30 TSV Burgdorf ll :MTV Braunschweig 35:26
08.12.2018 19:30 MTV Braunschweig : SV Anhalt Bernburg 31:18
14.12.2018 19:30 MTV Braunschweig : HSV Hannover -/-
23.12.2018 17:00 Eintracht Hildesheim : MTV Braunschweig -/-
26.01.2019 19:30 MTV Braunschweig : Füchse Berlin ll -/-
02.02.2019 17:00 DHK Flensborg : MTV Braunschweig -/-
09.02.2019 19:30 MTV Braunschweig : Handball-Hannover-Burgwedel -/-
16.02.2019 19:30 MTV Braunschweig : SG Flensburg-Handewitt ll -/-
23.02.2019 19:30 TSV Altenholz : MTV Braunschweig -/-
09.03.2019 19:30 MTV Braunschweig : SC Magdeburg ll -/-
16.03.2019 18:30 Oranienburger HC : MTV Braunschweig -/-
23.03.2019 18:30 HSG Ostsee N/G : MTV Braunschweig -/-
30.03.2019 19:30 MTV Braunschweig : TSV Burgdorf ll -/-
07.04.2019 16:00 1. VfL Potsdam : MTV Braunschweig -/-
13.04.2019 19:30 MTV Braunschweig : Mecklenburger Stiere -/-
27.04.2019 19:30 MTV Braunschweig : HC Empor Rostock -/-
04.05.2019 19:00 SV Anhalt Bernburg : MTV Braunschweig -/-
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Das e Ticket
Jetzt über Web oder App rund um die Uhr fl exibel und 
bequem eTickets im Stadttarif Braunschweig kaufen. 

Egal wann – 
eTicket ist 
gekauft!

www.verkehr-bs.de Partner im

  BR AUNSCHWEIG – EINEN TAK T BESSER



MTV II scheitert an sich selbst 
Die Braunschweiger müssen eine äußerst bit-
tere und unnötige Niederlage bei der SG Börde 
einstecken. Nach einer 6-Tore-Halbzeitführung 
schlagen sich die Braunschweiger im zweiten 
Durchgang quasi selbst, indem sie das Hand-
ballspielen nahezu komplett einstellen.

Doch von Anfang an. Der MTV startete wie 
schon in den letzten Partien sehr stark. Aus 
einer sehr stabilen Abwehr rauschte der 
MTV-Express ein ums andere Mal in der ers-
ten und zweiten Welle auf den Börder Schluss-
mann zu. In der 9. Minute setzte sich das Team 
um Folke Smidt bereits mit fünf Toren ab (2:7). 
Über 5:10 (18.) gelang es den Löwenstädtern 
fünf Minuten vor der Halbzeit sogar den Geg-
ner mit sieben Toren auf Distanz zu halten 
(7:14).  Zu diesem Zeitpunkt hätte der MTV 
sogar schon deutlich höher führen müssen, da 
man immer wieder aus dem Konter, vom Kreis 
und von außen aus aussichtsreicher Position 
am starken Börder Schlussmann scheiterte.  
Zur Halbzeit verabschiedete man sich letzt-
endlich mit einem 10:16 in die Kabinen. Nach 
der Pause versuchte dann Börde ihrerseits das 
Tempo hochzuhalten und konnte immer wieder 
über den wurfgewaltigen Ratzke zum Torerfolg 
kommen. In der Offensive lief beim MTV gar 
nichts mehr zusammen und die Mannschaft 
agierte zunehmend kopflos, leichtfertig und 
ohne Tempo. Alles in allem glich der Auftritt 

der Mannschaft in Durchgang zwei fast einer 
Arbeitsverweigerung. In der 42. Minute glichen 
die Gastgeber erstmals aus (18:18). Konnten 
sich zwischendurch sogar auf zwei Tore ab-
setzen (51.), ehe es auch fünf Minuten vor 
Schluss, trotz miserabler Leistung vom MTV 
in Angriff und Abwehr, wieder unentschieden 
stand (22:22). Selbst in dieser Phase hatten 
die Braunschweiger noch die Chance das Spiel 
zu gewinnen, ehe die nun deutlich souveräner 
aufspielende SG den Deckel auf den Sieg 
machte. Gegen Ende wurde der MTV noch et-
was offensiver, weshalb das Spiel schließlich 
sogar mit vier Toren verloren gegeben werden 
musste (28:24).

Ganz nachzuvollziehen ist dieses kollektive 
Blackout der Mannschaft nicht. Nach dieser 
schmerzlichen Niederlage im sogenannten 
„4-Punkte-Spiel“ müssen die Kohn-Jungs den 
Kopf nun schnellstmöglich aus dem Sand zie-
hen und ihren Fokus auf das letzte Spiel im 
Kalenderjahr 2019 legen. Zu Gast sind am 
Samstag in der alten Waage die Sportfreunde 
aus Söhre.

Es spielten: Litzke,  Sowa (2), Holste (3), 
Stichnoth, J. Smidt (2), Plath, Körner (10/3), 
Huep (1), Benckendorf (2), F. Smidt (2), Hofer, 
Donner (2)

Mannschaftsfoto 2. Herren
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Arbeitsuchend?

Weiterbildungsmaßnahmen
(förderfähig durch Agentur f. Arbeit /Jobcenter)

· Berufskraftfahrer/in Güterverkehr
· Berufskraftfahrer/in Personenverkehr
•  Auslieferungsfahrer/in (Klasse B, B 96)

Für weitere Informationen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Liebigstr. 3, 38122 BS-Rüningen, Tel. 0531-3103572, www.ruedebusch-fahrschule.de

NEU-, GEBRAUCHT- UND  MIETSTAPLER

38179 Groß Schwülper ·  05303-95950
                 www.koernergabelstapler.de

NACHHALTIG & INNOVATIV
FUNKTIONELL & PRODUKTIV

LEISTUNGSSTARK
& VIELSEITIG

FUNKTIONELL & PRODUKTIV

LEISTUNGSSTARKLEISTUNGSSTARK
& VIELSEITIG& VIELSEITIG

FUNKTIONELL & PRODUKTIV
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AKTUELLE ANGEBOTE

STAPELN SIE HOCH – MIT UNS STAPELN SIE SICHER
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Überzeugender Erfolg der D2 gegen Mascherode
Braunschweig. Ihren zweiten Sieg im 
fünften Spiel der Regionsliga errang die 
D2 am vergangenen Wochenende. Ge-
gen den TV Mascherode II gewann die 
Mannschaft von Niklas Mühlenbruch am 
Ende ungefährdet mit 22:18. 

Zunächst hatte die D2 einige Startschwie-
rigkeiten: Im Angriff fehlte die Torgefähr-
lichkeit, die Abwehr war zu durchlässig. 
Vor allem den Längsten im gegnerischen 
Team, Dreh- und Angelpunkt der Masche-
roder, bekam man kaum zu fassen. Folge-
richtig gerieten die Mühlenbruch-Schütz-
linge mit 2:5 ins Hintertreffen. Doch mit 

zunehmender Spieldauer kamen sie im-
mer besser in Tritt, so dass sie mit einer 
12:9-Führung in die Pause gingen. Der 
ebenso überzeugende Auftritt in Durch-
gang zwei besiegelte schließlich den 
22:18-Sieg. „Das war eine sehr ordentli-
che Leistung“, freute sich Niklas Mühlen-
bruch nach dem Schlusspfiff.

Glückliche Sieger D2
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App kostenlos 
downloaden

BESTER SERVICE BEI KASKO-
UND HAFTPFLICHTSCHÄDEN.

Wir übernehmen die Reparatur und Sie erhalten von uns ein
Werkstattersatzfahrzeug kostenlos für die Zeit, in der Ihr 
Auto bei uns ist.

Informieren Sie sich außerdem über unseren Autoglasservice
mit Steinschlagreperatur und Scheibenaustausch, sowie über
unseren umfassenden Unfallschadenservice.

Unsere Öffnungszeiten
Montag – Freitag: 08.00 bis 18.00 Uhr
Samstag: 10.00 bis 13.00 Uhr

FAIRREPAIR Frank Thiele GmbH
Marienberger Straße 6c
38122 Braunschweig

TEL.: 0531 480 33 33
FAX: 0531 889 32 91

info@fairrepair-bs.de
www.fairrepair-bs.de



DERBY-TAFEL
Danke für die Unterstützung
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Auswärtssieg mit Tempo und Kampfgeist gegen Vorsfelde
Nach einem anfänglichen Hin und Her des 
Punktestandes konnte sich Braunschweig erst-
mals in der 12. Minute, mit einem 6:8 von Keith 
Jurke absetzten. Zwischenzeitlich wurde es 
wieder eng, aber der MTV hatte einfach mehr 
Durchhaltevermögen und konnte sich am Ende 
mit einem 31:34 durchsetzen.

Die Herren des MTV Braunschweig konnten 
über Tempo und Kampfwillen stehts die Führung 
der Heimmannschaft verhindern und zudem die 
die Auswärtshalle dominieren. In der 25ten Mi-
nute stand ein starkes 13:17, welches jedoch 
zur Halbzeit auf ein 18:19 verkürzt wurde. Die 
vorherige Führung sollte im zweiten Durchgang 
allerdings wiederhergestellt werden.

Das Spiel entwickelte sich weiter spannend, 
doch Braunschweig hatte stehts die Nase vor-
ne. Auch die rote Karte in der 40ten Minute 
konnte den MTV nicht stoppen. Nach der erneu-

ten 4 Tore Führung, 24:28 von Fabian Katsche-
witz der 48. Minute, versuchte der heimische 
Trainer sein Team zur Aufholjagd zu motivie-
ren, dieser Plan ging allerdings nicht auf. In der 
braunschweiger Auszeit der Schlussphase wur-
den letzte Pläne vom Coach Christian Colodie 
angesprochen, welche in den letzten 5 Minuten 
zielführend umgesetzt wurden. Das Team stand 
kompakt und die Würfe saßen. Anders bei den 
Gegnern, die Abwehr warf Lücken auf, Angriffe 
verliefen ohne Torerfolg und selbst die Strafwür-
fe konnten sie nicht alle verwandeln. Am Ende 
stand das verdiente 31:34 für den MTV Braun-
schweig und die hart erkämpften Punkte wur-
den nach Braunschweig mitgenommen.

Für den MTV 3 waren im Einsatz: Zurek, Hahn 
(3), Block (5 - 3/3), Winkler (2), Katschewitz 
(8 - 3/4), König, Tschapke, Schadt, Weber (2), 
Jurke (4), Behrens (2), Dederding (5 - 0/1) und 
Bikker (3)

Fabian Katschewitz bester Werfer MTV III
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Die Minis starten durch!
Jeden Mittwoch heißt es um 15 Uhr wieder 
Training für die Nachwuchshandballer des 
MTV Braunschweig in der Sidonienhalle. Und 
wie jedes Mal sind alle Kinder hochmotiviert 
und wollen ihr Bestes geben. Mit einem ab-
wechslungsreichen Training werden vor allem 
die koordinativen Fähigkeiten geschult, sowie 
das Werfen, Fangen und Passen durch ge-
zielte Übungen verbessert. Denn das ist enorm 
wichtig sagt Coach Fabian Donner. „Man muss 
schon im frühen Alter essenzielle Übungen 
zum Thema Koordination, Fangen, Werfen und 
Passen mit den Kindern machen. Das sind die 
Grundvoraussetzungen, um später ein richtig 
guter Handballer zu werden.“ 

Aber natürlich steht der Spaß im Vordergrund! 
Mit einem kleinen Aufwärmspiel, wie „Mi-
ckey-Mouse-Fangen“ oder „chinesische Mau-

er“, beginnt die Trainingseinheit. Danach wird 
häufig ein kleiner Parcour aufgebaut, durch 
den sich die Kinder mit dem Ball prellenderwei-
se durcharbeiten müssen. Danach folgen Ein-
heiten für die Konzentration, wie zum Beispiel 
auf einer Linie laufen und den Ball hochwer-
fen und wieder auffangen. Natürlich darf zum 
Schluss das Abschlussspiel nicht fehlen! Da 
wird dann nochmal 15 Minuten richtig hart ge-
ackert, bis man dann nach einer Stunde Trai-
ning erschöpft nach Hause gehen kann. Bis es 
dann beim nächsten Training weitergeht, kann 
man wieder ordentlich Kräfte sammeln und 
wieder hochmotiviert vor der Halle stehen und 
darauf warten, dass der Trainer die Türen zum 
Handballparadies, Sporthalle, aufschließt. 
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1.Damen holt Derbysieg gegen Eintracht Braunschweig
Am Samstag fand für die Landesliga-Ladys das 
heiß ersehnte Stadtderby gegen die Damen der 
Braunschweiger Eintracht statt.

Nach der zuletzt sehr bitteren Niederlage in 
Wittingen lag der Fokus in der letzten Trainings-
woche darauf, die Schwächen auszumerzen 
und das Team um Trainer Marco Wittneben und 
Steven Heine in seinen Stärken noch sicherer 
zu machen.

Das Ergebnis des Abwehr- und Wurftrainings 
konnte sich am Samstag dann auch wirklich 
sehen lassen. Mit einem 3:0-Lauf starteten die 
Hausherrinnen in die Partie und machten direkt 
klar, wie hoch die Motivation war, die nächsten 
wichtigen Punkte gegen den direkten Tabellen-
nachbarn einzufahren. Eintracht hatte an die-
sem Spieltag weniger Glück im Abschluss und 
konnte die Torchancen, die sich herausspielten 
bzw. durch Strafwürfe bekamen, viel zu wenig 
in Zählbares verwandeln. Dies ist nicht zuletzt 
auch durch eine großartige Leistung von Jule 
Behm im Tor zu begründen- sie hielt ein ums 
andere Mal den Kasten sauber und schaffte so-
mit noch mehr Sicherheit. Zur Halbzeit konnte 
man sich so bereits mit einer 12:8-Führung ab-
setzen.

Den Beginn der zweiten Hälfte verschliefen 
die MTV-Ladys etwas, sodass die Gäste noch 
einmal auf 3 Tore verkürzen konnten. Doch die 
MTV Mädels fingen sich wieder und ließen von 
da an auch nichts mehr anbrennen. Mit einer 
geschlossenen Abwehrleistung sowie toll he-
rausgespielten Kontertoren gestaltete sich die 
letzte Viertelstunde der Partie. So gewannen 
die MTV-Ladys das Derby durch eine grandiose 
Teamleistung am Ende sogar mit 28:20.

Am 15.12. um 15 Uhr laden die Damen noch 
einmal herzlich zum letzten Spiel vor der 
Winterpause in die Ottenroder Straße. Dort 
wird mit dem Spiel gegen den (noch) unge-
schlagenen Tabellenführer Rosdorf-Grone 
bereits in die Rückrunde gestartet.

Für Braunschweig spielten: Behm, Heine, Lip-
kow (alle Tor), Rutenberg (7/2), Fiedler (4), 
Wählisch (4/2), Brandt (3), Kröger, Lange, 
Lempke, Morthorst (je 2), Benick, Mathey (je 
1), Linke

Mannschaftsfoto 1. Damen
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Überzeugende Vorstellung der männlichen B-Jugend beim  
34:22-Sieg gegen HSC Ehmen – Tor des Tages durch Jonas Grubert

Die Landesligamannschaft des MTV läutete am 
1. Advent – in ihrem letzten Hinrundenspiel – 
die Weihnachtszeit mit einer überzeugenden 
Vorstellung gegen den HSC Ehmen in der Hal-
le Ottenroder Straße ein und begeisterte da-
bei ihre zahlreichen Fans auf der Tribüne mit 
einer geschlossenen und konzentrierten Mann-
schaftsleistung.

Mit Abstand das schönste und spektakulärs-
te ‚Tor des Tages‘ beim 34:22-Sieg warf dabei 
Linksaußen Jonas Grubert. Nach einem abge-
fangenen Angriff und schnellem Umschaltspiel 
lief Jonas Grubert allein auf das gegnerische 
Tor zu, kam dann zwar leicht aus dem Tritt und 
beförderte dann aber noch in einer Art ‚Flug-
Wurf‘ den Ball ins gegnerische Tor – Höchst-
strafe für jeden Torwart.

Im Verlauf des Spiels war Daniel Schade wie-
der mit 8 Toren erfolgreichster Torschütze der 
Mannschaft und überzeugte wieder mit gutem 
Spielaufbau und konzentrierten Torabschluss. 
Ein klarer Aufwärtstrend war auch bei Jonas 
Roske (6 Tore) festzustellen, der seine spiele-
rische Klasse über die volle Spielzeit auf der 
Spielfläche eindrucksvoll demonstrierte und 
nicht auf der Bank.

Am gegnerischen Kreis stiftete Kreisläufer Vitja 
Linck ständig Unruhe und riss durch sehr gutes 
Stellungsspiel die eine oder andere Lücke und 
ermöglichte es unseren Torschützen so, im Tor-
abschluss erfolgreich zu sein.

Beide Torhüter hatten ebenfalls ihren Anteil am 
Zustandekommen des guten Spielergebnisses. 
So scheiterte der Gast mit zwei von insgesamt 
vier 7-Metern mehrfach. Kevin Selzer und Jan 
Holzhauer waren zudem auch maßgeblich da-
ran beteiligt, den Vorsprung über die gesamte 
Spielzeit auf bis zu 14 Toren (38. Minute) auf- 
und auszubauen.

Nicht vergessen werden dürfen bei der heuti-
gen Mannschaftsleistung auch Leander Kanne, 
Jakob Braun, Lars Steffen, Ben Schlösser, Tim 
Grollmisch und Moritz Pfützenreuter, die alle-
samt mit wichtigen Torerfolgen sich über die ge-

samte Spielzeit in den Dienst der Mannschaft 
stellten und einen ganz wichtigen Anteil am 
Zustandekommen der heutigen Teamleistung 
hatten.

Der Spielverlauf ist schnell erzählt: In der 14. Mi-
nute führte der MTV bereits souverän mit 10:4 
Toren und ging mit einer 17:10-Führung in die 
Halbzeitpause. Der Spielstand wurde anschlie-
ßend kontinuierlich bis zur 38. Spielminute auf 
28:14 ausgebaut. Letztendlich setzte Leander 
Kanne in der 50. Spielminute mit seinem dritten 
Treffer den Schlusspunkt zum 34:22 Endstand.

Am kommenden Sonntag, den 9. Dezember 
(16.00 Uhr), kommt es zum ersten Rückrun-
denspiel in der Landesliga Süd gegen die HSG 
Warberg/Lelm (Hinspiel 18:18) in der Ottenro-
derstraße. Das Hinspiel war bereits heiß um-
kämpft, so dass das Rückspiel am 2. Advent 
verspricht mindestens genauso spannend zu 
werden.

Mannschaftsaufstellung: Jan Holzhauer, Kevin 
Selzer – Daniel Schade (8), Jonas Roske (6), 
Tim Grollmisch (5), Moritz Pfützenreuter (4), 
Jonas Grubert (3), Ben Schlösser (3), Leander 
Kanne (3), Lars Steffen (1), Jakob Braun (1), 
Viktor Linck

Männliche B-Jugend erfolgreich
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Szenen vom Spiel gegen Oranienburger HC (Fotos by Daniel Reinelt)
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IHR PARTNER FÜR PRINT- UND MARKETINGLÖSUNGEN 
IN BRAUNSCHWEIG

  DRUCKEN IN PERFEKTION
  INDIVIDUELLE MAILINGS
  WEB-SHOP-LÖSUNGEN

TRAFFIC GMBH | Waller See 22a | 38179 Braunschweig-Schwülper | Fon 0531 2 56 32-0 
Fax 0531 2 56 32-22 | info@traffic-bs.de | www.traffic-bs.de

WIR STELLEN EIN: MEDIENGESTALTER, DIGITALDRUCKER, DRUCKER



Schaltanlagenbau:
500V Energieversorgung mit 
Noteinspeisung in einer Sauerstoffanlage

Anlagenbau:
Hardwareprojektierung, Softwareerstellung 
und Schaltanlagenfertigung für 35 t 
Container Stapelkran

Elektroinstallation:
Elektro- und Datentechnikinstallation der Nullemissionsfabrik Solvis

Pippelweg 39 ● 38120 Braunschweig ● Telefon (0531) 8 66 02 - 0 ● Telefax (0531) 8 66 02 - 50
E-Mail: info@elektrotechnik-kathmann.de ● Internet: www.elektrotechnik-kathmann.de

Wir installieren die Zukunft.
Unsere Anlagen arbeiten in 26 Ländern. Weltweit.


